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ČSK: Beziehungen zwischen tschechischen und deutschen Stomatologen 
im Laufe des letzten Jahrhunderts 

 
doc. MUDr. Otakar Brázda, CSc.  

 
Stomatologische Klinik, Medizinische Fakultät Karlsuniversität  
Prag  

 

Die ersten Vorlösungen der Zahnheilkunde wurden in Prag 1828 gehalten. 

Der erste Professor für Zahnmedizin war Franz Nessel, welcher zuvor zwei 

Jahre in Wien als Assistent von Prof. Carabelli arbeitete. Nessel 

veröffentliche in Prag das Buch „Handbuch der Zahnheilkunde“. Diese 

Publikation wurde später auch in Wien veröffentlicht. Ende des 19. Jahnhundert strebten 
tschechische Zahnärzte einer zahnärztlichen Kammer nach dem Vorbild der deutschsprachigen 

Länder. Nach dem Fall der Habsburger Monarchie und der Gründung der Republik wurden die 

tschechischen und deutschen Zahnärzte versuchten ihre Interessen in Verhandlungen mit dem 

Ministerium für Gesundheit und Versicherungen gemeinsam zu vertreten. Die tschechischen 

Zahnärzte veröffentlichen ihre wissenschaftlichen Artikel in Deutschland und Österreich und im 

Gegenzug sind auch Referate deutschen Zahnärzte in tschechischen Zeitschriften zu finden.  

 
 
 
 
 
LZKS: Abnehmbarer Zahnersatz auf Zähnen und Implataten  

 
Prof. Dr. med. Dent. Sebastian Florian Hahnel  
 
Universitätsklinikum Leipzig AöR, Department für Kopf-und-Zahnmedizin, 
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde Leipzig  
Leipzig 

 

Trotz der gegenwärtigen demographischen Entwicklungen wird 
abnehmbarer Zahnersatz auf absehbare Zeit eine relevante und 

regelmäßig angewendete prothetischer Versorgungsform bleiben. Für die 

Herstellung von abnehmbarem Zahnersatz können unterschiedliche 

Versorgungsformen und -konzepte Anwendung finden, welche sowohl 

Zähne als auch Implantate einbinden.  Vor diesem Hintergrund möchte der Vortrag verschiedene 

prothetische Versorgungsalternativen auf Zähnen, Implantaten sowie deren Kombination 

vorstellen und die wissenschaftliche Evidenz zu den Konzepten darlegen. 
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ČSK: Laser, Botulinumtoxin und Injektionsfüller in der heutigen 
Zahnmedizin und Gesichtschirurgie  

 
doc. MUDr. Roman Šmucler, CSc.  
Präsident ČSK 
Praha 

 

Botulinumtoxin sah vor einigen Jahren in der Zahnmedizin exotisch aus. 

Jetzt ist ein Teil der ästhetischen Richtlinie für "Gummy smile". Wir haben 

auch viele Indikationen in der Zahnchirurgie. Injektionsfüller verwenden 

wir, um die ästhetischen Ergebnisse der Zahnrekonstruktion zu beenden. 

Der Laser hat mehrere Indikationen in der kurativen oder ästhetischen 

Medizin. In der Tschechischen Republik arbeiten viele Zahnärzte in der 

ästhetischen Medizin mit einem breiten Spektrum von Indikationen. In der Vorlesung rekapituliert 
der Autor seine eigenen 25 Jahre alten Erfahrungen mit Tausenden von Behandlungen in 

verschiedenen Indikationen aus der Zahnmedizin und Zahnchirurgie. 

      

 

 
 
ČSK: Autotransplatation von Zähnen 

 
MUDr. Jan Streblov  
 
Zahnarztpraxis  
Praha 

 

Autotransplantation von Zähnen stellt eine relativ alte, leider nicht oft 
benutzte Behandlungsoption dar. In letzten Jahren erlebt diese Behandlung 

eine Wiederbelebung und setzt sich vor allem bei der Behandlung von 

Jugendlichen im Wachstumsalter durch, wo sie klare Vorteile im Vergleich zu 

allen herkömmlichen Methoden klare Vorteile aufweisen kann.  

Im Vortrag werden die biologischen Grundlagen erklärt, Operationstechniken beschrieben und 

restaurative Möglichkeiten bei gängigsten Indikationen präsentiert. Darüber hinaus werden auch 

die Grenzen und Risiken dieser Therapieoption anhand eigener Behandlungsfällen kritisch 

diskutiert.   

 

 


